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In den größeren Gemeinden waren die Selbſtmorde wie gewöhnlich verhältuißmäßig häufiger
als in den übrigen und im Großherzogthum im Allgemeinen . Von den 337 Selbſtmördern des

Jahres 1894 kamen 126 auf die Gemeinden mit mehr als 4000 Einwohnern , 74 auf die Städte

mit mehr als 20000 Einwohnern insbeſondere . Auf 1000 Einwohner entfielen in den erſtge⸗
nannten Gemeinden 0,20 , in den letzteren 0,27 , in den übrigen Gemeinden 0,12 , im ganzen Lande

0,20 Selbſtmorde .
Am häufigſten wählten wie ſtets in den einzelnen Jahren des letzten Jahrzehnts auch 1894

die Selbſtmörder als Todesart das Erhängen , Ertränken und Erſchießen ; Tod durch Gift kam

16mal vor . Von den männlichen Selbſtmördern ſtarb weit über die Hälfte durch Erhängen und

mehr als ein Sechstel durch Erſchießen ; von den weiblichen Perſonen ſuchten faſt die Hälfte den

Tod im Waſſer und faſt ein Drittel durch Erhängen , wie folgende Ueberſicht ergiebt. Es ſtarben
Selbſtmörder

im durch Erhängen durch Ertränken durch Erſchießen | durch Vergiften auf ſonſtige Art
Jahre | Männer Frauen zuſ. Männer Frauen zuſ. Männer Frauen zuf. Männer Frauen zuſ. Männer Frauen zuſ.
1885 151 23 174 4 19 62 52 1 53 è 6 13 14 6, 20
1886 136 26 162 34 22 56 60 2. 71 7 6 13 14 4 18
1887 136. 27 ſe5 2 ½ 62 1 63 11 1 12 26 7 33
Sa ORENA NAIIi BAIE S: EIE OE OTOKA gaS TOTA 1 RR
1889 | 150 26 1m 27 16 45 53 — 53 7 6 156 20 Oy nag
15900f141 17 158 28 283 51 42 — 42 5 4 9 18 2 15
1891 166 51 159 7 8 55 „6% 2 68 5,44 % 9 22 5 227
To a a Dr e a2 E o B8 T A 0 10 1. 5 25
1605 166 12 176 33 34 67 66 — 66 13 6 19 21 3 27
1894 174 15, 187 40 20. 60 49. — 49½ 8 8, 16 20. 5 25

im Durchſcn “ 157 23 180 35 23 58] 55 1 56 7 5 120 19 5 24.

Im Durchſchnitt des Jahrzehnts 1885/94 legten 273 Männer und 57 Frauen Hand an

ſich ; das weibliche Geſchlecht machte alſo nicht viel mehr als ein Sechstel ( genauer 17,27/ ) der

Selbſtmörder aus . Im Jahre 1894 war ſein Antheil etwas kleiner ; von den 337 Selbſtmördern
waren 46 oder 13,65 Frauen .

Auf die Monate vertheilen ſich die Selbſtmorde meiſt derart , daß ſie unter Schwankungen
gegen den Sommer zu⸗ und danach abnehmen. Im Jahre 1894 fiel das Maximum in den Mai ,
das Minimum in den Jannar , im Durchſchnitt des ganzen Jahrzehnts in den Mai bezw. Januar
Februar und Dezember , wie folgender Nachweiſung zu entnehmen iſt :

Jahr Jan . Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept , Okt. Nov. Dez. unbeſtimmt
1885 2226 25 89 24 4a 25 24 22 8380 24 23 2
E ROPraa i ID e r EA y y. Pi: S E E) 3
SSTA E 1D E7 C BAr DO 2U Be, T20" 28 TY 24 g0 4
1888 26 13 35 36 46 40 28 29 23 23 29 19 4
1889. 19 21 %/85 35 3290 29 20 25 27/ 22 16 1
1890, 20 a bAa a 2865 19ſ½%861 82,, 23 18,144 4

i a LE T aE RN AA D ST aan Bk: ZT. aa —
LOVA ETT ZA n GZA ABA BO AI na NZEA BI CIEN 4
1893 20 29 18 33 40 36 36 45 16 28 29 22 2
1894 1881/½/29 82i67 80 30 19091 % 34 23 23 —

Im Durchſchnitt 21 21 28 30 35 32 33 29 25 27 26 21 2.

5. Todesfälle durch Verunglückung und Verbrechen .
Die Zahl der ermittelten gewaltſamen oder nicht natürlichen Todesfälle (durch Verbrechen ,

Vergehen , Unfall , Verunglückung ) war im Jahre 1894 ebenfalls niedriger als im Vorjahre . Es

ſtarben nämlich auf dieſe Weiſe
im über⸗ auf 1000 im über⸗ auf 1000 im iiber- auf 1000

Jahre haupt Einwohner Jahre haupt Einwohner Jahre haupt Einwohner
1852 415 0,81 1887 604 0,87 1892 554 0,33
1863 483 0,84 | 1888 674 0,41 1898 651 0,39
1874 572 . 38. | 1889- 628 0,38 |

1894 621 0,87
1885 568 0,35 | 1890 646 0,39 | im Durchſchnitt1886 553 0,34 1891 637 0,39 | 1885/94 614 0,87 .

In ben Gemeinden von mehr als 4000 Einwohnern kamen 1894 161 , in den übrigen
Gemeinden 460 gewaltfame Todesfälle , auf 1000 Cinwohner dort 0,87 , Hier 0,38 vor . Dieſelben
find darnach, wie gewöhnlich, in der Stadt und auf dem Lande nahezu gleich häufig geweſen .



er
eĝ

te

jez

) 4

m

nb

en

en

uſ.
20
18
38
21
25
15
27
26
27
25

ut

er

čit

en

1t ,
ar

n,
sô

en

it

161

Von den gewaltſamen Todesfällen waren 52 die Folge von Verbrechen und Vergehen , 569
bon Verunglückung ; letztere geſchah durch Sturz in 167 , Ertrinken in 115 , Ueberfahren von Fuhr⸗
werk in 61 Fällen , auf der Eiſenbahn verunglückten 44 Perſonen . Des Weiteren wurde der Tod
durch Verbrennen in 34 , Verbrühen in 27, Erſchlagen in 26, Vergiftung in 14 , Erſticken in 11 ,
durch Stoß oder Schlag von Pferden und Rindvieh in 12, durch Maſchinen in 17 und auf ſonſtige
Weiſe in 41 Fällen herbeigeführt .

In den einzelnen Jahren des Jahrzehnts kamen um im

durch 1885 1886 1887 1888 1889 1890 1801 1802 1893 1894 | Pea
Verbrechen ꝛc . . 53 52 61l 43 58 45 39 48 43 52 49
Verunglückung . 515 501 548 681 575 601 598 506 608. 569 565

durch oder in Prozenten
Verbrechen ꝛe . . 8,3 9,8 Je TSIT 6,4 Caa OAA 6,6 8,4 8,0
Verunglückung . 91,7 90,7 90,6 89,9 93,6 91,6 93,0 93,9 93,4 91,6 f 92,0 .

Die durch Verbrechen und Vergehen herbeigeführten Todesfälle machten hiernach im Durch —
ſchnitt des letzten Jahrzehnts 8,9 „, aller auf gewaltſame Weiſe aus dem Leben Geſchiedenen aus ;
in den letzten Jahren war der Prozentſatz der erſteren ſogar noch erheblich geringer , im Jahre 1892

z. B. nur 6,1 ½, während in den Jahren 1884 —88 eine ſtändige Zunahme der auf jene Weiſe
umgekommenen Perſonen zu verzeichnen war .

Von den 1894 durch Verbrechen und Vergehen Getödteten waren 21 Männer , 4 Frauen
und 27 Kinder , unter den Verunglückten waren 368 Männer , 47 Frauen und 154 Kinder . Die
Kinder machten bei den erſteren 51,0 /½, bei den letzteren 27,1ò aus . Dieſe Zahlenverhältniſſe
weichen von den gewöhnlichen inſofern ab, als der Prozentſatz der umgebrachten Kinder 1894
erheblich größer iſt als in den Vorjahren .

6. Geſtorbene Wöchnerinnen .

In den erſten 3 Wochen nach der Entbindung ſtarben Wöchnerinnen
1852 242 0,82 % 1887 368 0,68 Oj 1892 298 0,5 % Ol
18668 453 0/90 „ 1888 398 0,½%% „ 1893 339 0,60 „
1874 557 0,94 „ 1889 360 0,66 „ 1894 240 ORS. „
1885 449 088 „ 1890 358 0ſs6 „ im Durchſchnitt
1886 423 0,80 v 1891 888 0,59 „ 1885/94 356 0,65 n:

Die Sterblichkeit im Wochenbett iſt hiernach im Jahre 1894 außerordenklich gering geweſen ;
ſie iſt nicht nur die niederſte des letzten Jahrzehnts , ſondern nahezu die günſtigſte der ganzen Be -
obachtungszeit . Speziell dem Kindbettfieber erlagen

1885 252 Wöchnerinnen 1889 173 Wöchnerinnen 1893 151 Wöchnerinnen
1886 218 i 1890 134 z | 1894 117 „
1887 188 " 1891 1683 + im Durchſchnitt
1888 201 i 1892 145 5 1885/94 . 174

7. Blattern ( Poten ) .
In den letzten 4 Jahren ſind Todesfälle an Blattern nicht mehr vorgekommen ; ſeit 1871 ,

tvo Die Epidemie 3184 Perſonen wegraffte , treten fie nur noch in vereinzelten , vom Auslande
eingeſchleppten Fällen auf .

8. Maſern .

Gegenüber dem Vorjahre haben 1894 die Todesfälle an Maſern abermals nicht unerheblich
zugenommen ; es ſtarben daran

im Per⸗ im Per⸗ | im Per -
Jahre ſonen Jahre ſonen | Jahre fonen

1885 410 1889 363 | 1893 550
1886 248 1890 205 | 1894 685
1887 297 1891 6831 im Durchſchnitt
1888 978 1892 469 | 1885/94 483 .

Dieſe Krankheit forderte 1894 nächſt 1888 die meiſten Opfer it den letztverfloſſenen 10 Jahren ;
der Durchſchnitt des letzten Jahrzehnts iſt nicht unerheblich größer als derjenige der 50er , 60er
und Soer Jahre , wo 330 bezw. 338 und 354 Todesfälle an Maſern durchſchnittlich jährlich zu
verzeichnen waren .
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